
     Pfarrblatt         04/05 2022

           PFARRVERBAND 
              Drei Anger bei Wien 
PFARRE GERASDORF Kapellerfeld Oberlisse

PFARRE SEYRING
PFARRE SÜSSENBRUNN

Euchar. Anbetung:

19:00 - 21:00 Uhr
KF: 1. Fr. im Monat 

OL: 1. Mi. im Monat
17:30 Uhr

Sommerzeit  18:30 Uhr
Ausgenommen Ferien

 SY: Mi,          

       Rosenkranz

 GD: Fr,       17:30 Uhr 
 SÜ: Sa,        17:30 Uhr

 OL: Mi,       17:30 Uhr

Kapellerfeld

,„Den Bogen spannen“ 

Gottes Wort für kommen-

den Sonntag folgen:

jeden Montag 18:00 Uhr

08:00 - 11:00 Uhr 
Di. bis Fr. 

Gerasdorf  

02246/2267oder 0664 6101361
und nach tel. Vereinb. 

– in dringenden Fällen rufen Sie bitte 
Die Kanzlei ist von 20. – 22.04.2022 geschlossen – 

Pfarrer Branko Blažinčić 0664/4449271 
oder 0699/19036932  Pfarrvikar Mariusz Ratyński 

Seyring      

02246/2267

Süßenbrunn

0676/3637077 

Pfarrvikars 
Di. 17:00 - 19:00 Uhr

Sprechstunde des 

Kanzleizeiten

  

Pfarrvikar Mariusz Ratyński     0699 19036932 
Bietet sich an Ihre Beichte abzunehmen.

Beichtgelegenheit:

Diakon Peter Klonowski           0699 17132099 
Diakon Werner-Karl Friedrich  0699 10079182

Pfarrseelsorge:

Für Krankenkommunion  oder geistliche Gespräche 
kommen wir gerne zu Ihnen nach Hause: 

 

Nach telefonischer Vereinbarung

Bitte informieren Sie sich 
regelmäßig über 

coronabedingte Maßnahmen 
und den damit verbundenen 

Veränderungen unserer 
Angebote im Kalender:

www.pfarre-gerasdorf.at 

oder unter 0664 6101361  
Pfarrhandy sowie in den 

Schaukästen 

 



miteinander 

Jesus kommt in den Tempel, das Haus seines Vaters, und 
sieht, wie es durch Händler und Geldwechsler entweiht 
wird. Zornig, wie wir ihn nie zuvor in der Bibel sehen, wirft 
er die Frevler hinaus. Erste Widerstände im Volk formieren 
sich. Auch die Pharisäer lässt Jesus nicht ungeschoren, pran-
gert die Differenz zwischen ihrem Reden und ihrem Tun an 
(Mt 23, 2-9). Die Pharisäer sehen sich bestätigt: Dieser Got-
teslästerer und Aufrührer muss verschwinden. (Mt 26, 3-5)

Denken wir an unser eigenes Leben. Wie viele „Karfreita-
ge“ haben wir schon erlebt? Persönliche Schicksalsschläge, 
den Verlust innig geliebter Menschen, Arbeitslosigkeit oder 
schwere Krankheit. Ganz leicht kommen einem die letzten 
Worte Jesu in den Sinn: „Mein Gott, warum hast du mich 
verlassen?“ Zweifel kommen auf, genährt von Verzweif-
lung. Wir fühlen uns allein, oft auch hilf- und machtlos. 
Aber wie sagte Jesus während des Sturms auf  dem See? 
„Warum fürchtet ihr euch? Wo ist euer Glaube?“ (Lk 8, 25) 
Schenken wir doch diesen Worten und den Worten Jesu bei 
seiner Himmelfahrt mehr Vertrauen: „Seid gewiss, ich bin 
bei euch, alle Tage, bis zum Ende der Welt!“ (Mt 28,20)  

Das Fest der Auferstehung 
Jesu stellt unser Leben auf  
den Kopf. Kein Mensch 
lebt lange genug und keine 
Erdenzeit reicht aus, um 
diese unendliche Gnade zu 
begreifen! In der heiligen 
Woche scheinen sich die 
Ereignisse zu überschla-
gen: ein feudaler, ja gerade-
zu herrschaftlicher Einzug 
Jesu in Jerusalem. Von der 
Menge umjubelt ,  von 

genau jener Menge, deren Jubel schon bald in die Worte 
„Kreuzige ihn!“ umschlagen wird. Jesus predigt vom Reich 
Gottes und die Massen lieben ihn. Sehr zum Ärger der Pha-
risäer, Hohenpriester und Ältesten. Sie fürchten um ihre 
Macht, ihren Einfluss und vor allem fürchten sie die Reakti-
on der römischen Besatzer.

Liebe Geschwister!

Jesus zieht für kurze Zeit mit seinen Anhängern in die Ebe-
ne von Bethanien. In wenigen Tagen wird er sich mit ihnen 
zum letzten Mal zusammensetzen, um gemeinsam zu 
essen. Und er wird ihnen einen immerwährenden Auftrag 
erteilen, der auch heute noch für alle Christen Gültigkeit 
hat: „Tut dies zu meinem Gedächtnis!“ Dann folgt seine 

Verhaftung und schließlich kommt der Karfreitag. 

Durch die Auferstehung hat Jesus den Tod überwunden 
und auch für uns das Tor zu Gottes Reich geöffnet. Wenn 
wir also bezeugen „Jesus lebt!“, dann sollten wir erkennen, 
dass es nicht nur um eine leibliche Auferstehung und ein 
Leben im reinen Sinn des Wortes geht, sondern um ein 
Leben in Fülle. Das ist es, was Jesus all jenen zusagt, die an 
ihn und den Vater glauben und seinem Wort vertrauen. 
Darum bezeugen wir, dass Jesus der Messias und Sohn Got-
tes ist, mit dem jeder Weg zu einem guten Ende führt. Somit 
ist Auferstehung kein privates „ich glaube“, sondern Frie-
den und Freude stiftende Wirklichkeit der unendlichen 
Liebe Gottes zu uns. Und diese Liebe ist nicht unser Eigen-
tum, sondern gegeben, um verteilt zu werden. Im Anderen 
finden wir Jesus in der Hilfe, der Barmherzigkeit und vor 
allem der Verzeihung. Nicht wir sind der Himmel, weil wir 
den Glauben haben, sondern die Anderen sind der Him-
mel, weil wir ihnen die unendliche Güte und Liebe des 
Vaters weiterschenken - bedingungslos, wie Jesus selbst. 
Das ist der Weg zum erfüllten, freudenvollen Leben, nicht 
nur hier und heute, sondern unbefristet – in der ewigen 
Liebe in Gottes Reich.                                

„Ich bin gekommen, damit sie das Leben haben
 und es in Fülle haben“ 
                                                                                                               (Joh 10,10)

       Diakon RL Werner-Karl FRIEDRICH; BEd.

                                                                                                       Text: B. Schmidt, Schulseelsorgerin / HP

Sei bei den Menschen dort, die nun mitten in einem Krieg stehen, den sie niemals wollten. Wir beten für ein 
rasches Ende dieses kriegerischen Konflikts, für alle Menschen, die von diesem Krieg betroffen sind und für 
die, die nun darin ihr Leben lassen müssen. 

Jesus, du verabscheust die unmenschliche Macht der Unterdrücker und liebst die Wege der Menschlichkeit 
und Gerechtigkeit.

Jesus, dein Leben war geprägt von Menschlichkeit, Offenheit, Toleranz und Wertschätzung aller.
Jesus, dein Lebensweg schließt alle Völker und Nationen mit ein. Allen Menschen warst du nahe.

Jesus, du hast dich stets für Frieden, Freiheit und Liebe eingesetzt, die den Menschen in den Mittelpunkt stellt
und nicht die Macht über den anderen.

Sei in dieser Zeit bei uns, in der wir gemeinsam voll Mitleid und Ratlosigkeit in die Ukraine schauen.

Mache uns alle zu Werkzeugen deines Friedens, damit wir gemeinsam lieben und angehen gegen jede Gewalt, 
jede Unterdrückung und jeden Hass. Amen.
                                                                                                                  

Gebet für den Frieden in der Ukraine 



Pauline Marie Jaricot wurde am 22. Juli 1799 als Tochter eines reichen Seidenfabrikanten in  Lyon 
geboren.
Nach einem Bekehrungserlebnis begann sie 1816 ihr Vermögen an Arbeiter, Kranke Notleiden-
de und für religiöse Zwecke zu verteilen. Im Jahr 1822 gründete sie das „Werk der Glaubensver-
breitung“ - wie sie es nannte. Zur Unterstützung dieser Missionsarbeit erdachte die damals 

Um das Los der Arbeiter und Arbeiterinnen sowie der Dienstmädchen zu verbessern, kaufte sie 1845 eine 
Erzhütte bei Apt und wollte diese nach arbeiterfreundlichen Grundsätzen führen. Durch Unterschlagun-
gen der Fabriksverwaltung brach das Unternehmen aber 1852 zusammen und sie verlor ihr gesamtes 
Vermögen. Bis zu ihrem Tod am 9. Jänner 1862 lebte sie in tiefer Armut.

23-Jährige ein geniales Prinzip: Sie sammelte Beter, die sich verpflichteten, täglich ein Gebet für 
die Weltkirche zu sprechen und wöchentlich einen Sou zu spenden. Jeder Beter hatte die Aufga-
be, weitere zehn Personen zum Gebet zu motivieren. Auf  diese Weise dehnte sich die Bewegung 
schnell von Frankreich in den ganzen europäischen Raum aus. Bald waren im sogenannten 
„Lebendigen Rosenkranz“ zwei Millionen Menschen im Gebet für die Weltmission vereint.

Pauline Marie Jaricot – Gründerin des „Lebendigen Rosenkranzes“ und „Missio“

Ihr Missionsverein wurde 1922 zum „Päpstlichen Werk der Glaubensverbreitung“ mit Sitz in Rom 
umgewandelt.

Während einer schweren Krankheit besuchte sie das Grab der heiligen Philomena in Mugnano und 
wurde dort am 10. August 1835 geheilt. Danach förderte sie die Verehrung dieser Heiligen in Frankreich. 
(siehe unten)

Seit 1935 ruhen ihre sterblichen Überreste in der Kirche St. Nizier in Lyon. An ihrem Grab haben sich 
mehrere Wunder ereignet und so wurde das Seligsprechungsverfahren eingeleitet. Das letzte, ihrer 
Fürsprache zugeschriebene Wunder, wurde am 26.05.2020 von Papst Franziskus anerkannt und gilt als 
endgültige Voraussetzung für die Seligsprechung am 22.05.2022.

miteinander 

 

Foto: Doris Matzka

„GOTT KANN“

Später aufgetretenen Zweifeln am Martyrium der Heiligen wurde in der Folge nachgegeben 
und ihr Name aus dem liturgischen Kalender gestrichen. Der Verehrung durch das gläubige 
Volk konnte aber dadurch nicht Einhalt geboten werden.                      

                                                          HK Quelle: wikipedia

Hl. Philomena - „Freundin des Lichts“

Die um das Jahr 302 in Rom geborene Philomena wurde während der Christenverfolgung 
unter Diokletian enthauptet. Am 10. August 1805 kamen die Reliquien von Neapel nach 
Mugnano del Curdinobe. Große Verehrung erfuhr Philomena durch den Hl. Pfarrer von 
Ars und Papst Gregor XVI., der ihr 1837 einen eigenen Gedenktag setzte. Papst Pius IX. 
Verlieh ihr den Ehrentitel „Schützerin des Rosenkranzes“.

                                              
CHRONIK SEYRING

Unsere aus einer um das Jahr 1679 erbauten Kapelle stammende Kirche in Seyring 
ist das Zentrum unseres Dorfes. Nach langen Zuständigkeitswechseln in umliegende 
Pfarren, erhielt unsere Kirche am 01.04.1977 unter Pfarrer Hasel die Ernennung zur 
eigenständigen Pfarre. 

Wir feiern daher am Sonntag 03.04.2022 um 09:10 Uhr einen Dankgottesdienst zum  
45-Jahr-Jubiläum in der Pfarrkirche Seyring.

                                                                                                                                 HK

Auch nach der Teilnahme am Pfarrverband „Drei Anger“ sind wir bestrebt, die 
Gemeinschaft innerhalb unserer Pfarre zu pflegen und füreinander da zu sein.



Mo. 18.04. – Ostermontag:

April/Mai 2022

  10:00 – 14:00 SY 
Sa. 16.04. – Grabwache:

  09:10 SÜ und SY  
          – Festmessen mit Speisensegnung: 

  20:15 SY mit Cantus Seyring

  10:20 KF / WOGO / musikalisch gest. v. Fam. Bäuml 

  13:00 KF

So. 17.04. – Osternachtfeier mit Speisensegnung: 

Florianimessen:  So. 24.04. um 10:00  GD – Florianiplatz 

   Wir bitten sie eine Blume zur Kreuzverehrung mitzubringen
  19:00 OL / 19:15 GD und SY

Sa. 16.04. – Osternachtfeiern mit Speisensegnung:

   So. 01.05. um 09:10  SÜ  

Fr. 15.04. – Karfreitagsliturgie:
  17:45 KF / 18:00 SÜ anschl. Grabwache - 20:00 Uhr

   Sa. 07.05. um 14:30  SY

  05:00 OL 

  14:30 OL / 15:00 KF und SÜ / 15:30 GD und SY

  17:45 KF mit Faranume / 18:00 SÜ mit Prozession

  20:15 GD mit Lunas und Prozession

  19:15 GD und SY

  09:10 SY / WOGO 

  So 10.04. GD

 So. 10.04. – Palmsonntag und Prozessionen:

  09:45 SY - Pfarrhof   

  So. 03.04. um 09:10 SY / 45 – Jahr  Jubiläum

       mit anschließenden Passionsgottesdiensten 
   07:15 OL - Volksschule 

  10:00 KF - Kindergarten 

Familienmessen:

Do. 14.04. – Gründonnerstag:

 Sammlung Hygieneartikel Frauenhaus Mistelbach  

Fr. 15.04. – Karfreitag / Kreuzwegandachten:

  So 03.04. um 09:10 SÜ  

  10:20 GD - Anger / Musikschule

             16:30 OL / 17:45 KF / 18:00 SÜ  

  So. 24.04. um 10:00 SY - KUZE  

Kreuzwegandachten jeweils am Sonntag 15:00 Uhr
    So 03.04. SY  

Dankgottesdienst:

  08:45 SÜ - Florianikapelle  

So. 08.05. – Muttertagssammlung in allen Gottesdiensten

  10:20 KF und GD mit Kirchenchor 

& Seyring
Pfarre Gerasdorf 

miteinander 
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  Gerasdorf:

Albert Schamböck

Norbert Salomon

Heinrich Lutnik

Albine Simlinger      

  Seyring:

Maria Korneck

Nikolaus Tilger

Elisabeth Schneider

Horst Lang

Durch den s ewige Leben Tod in
vorausgegangen sind uns aus

Josef  Steininger

Gertrude Körmer

Toni Knezevic
Jeremy Krenn

Gerasdorf:

   unseres Glaubens wurden in
Aufgenommen in die Gemeinschaft 

  Besondere Gottesdienstzeiten in den Kirchen unseres 
 Pfarrverbandes „Drei Anger bei Wien” 

                                 Pfarren Gerasdorf, Seyring, Süßenbrunn

  SY: IBAN AT20 3209 2000 0065 0812

  Adresse: 2201 Gerasdorf bei Wien, Kircheng.1; Tel. 02246/2267

  Mobile Ruf.Nr.:     Pfarrer.:  Branko 0664/4449271                    

  Bankverbindung: GD: IBAN AT77 3209 2000 0060 0122  

  SÜ: IBAN AT51 3209 2000 0060 2045
  Rufnummer:        0664/6101361 für alle Pfarren und Filialkirchen

  Herausgeber: Röm.-kath. Pfarrverband Drei Anger bei Wien 
                                 Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit für die

              www.pfarre-suessenbrunn.at

Print:                          www.druck-seitz.at

Redaktionsteam:     Pfarrer Branko Blažinčić (BB), Walther Gasché (WG), 
                           Helga Korb (HK), Julius Mayer (JM), Heinz Parth (HP),  

Homepage:             www.pfarre-gerasdorf.at 

E-mail:               kanzlei@pfarre-gerasdorf.at

Information Datenschutz: www.bischofskonferenz.at/datenschutz

              Edith Schön (ES), Mariusz Andrzej Ratyński  

              pfarre.suessenbrunn@katholischekirche.at

Wir freuen uns über zwei
Wiederaufnahmen in die röm. kath. Kirche



miteinander

Durch den Tod ins ewige Leben 
vorausgegangen ist uns 

Marie Haschka (93)
Elflinde Weintraud (85)

Wir gratulieren  lichst im ♥

Margarete Schöpfleuthner (75)

April 2022

Walter Deußner (75) 

Anton Kellner (82)

Anna Weiß (90)

Wilhelmine Schaller (75)
Wilhelm Schaller (83)
Prof. Hans Muhr (88)

Mai 2022

Edith Brucha (82)
Siglinde Berger (86)

Harald Führer (80)

Donnerstag
 

18:00
 

Uhr
 

Hl. Messe
 

Samstag 
17:30 Uhr Rosenkranz 
18:15 Uhr Vorabendmesse 

Caritas Sonderkollekte 

Ergebnisse der 
Kirchensammlungen:

Ukraine Nothilfe: € 520,00 

 € 150,00 Hilfe für notleidende 
syrische Kinder

Caritas Feber-Kollekte: 

Vielen Dank und allen Spendern ein 

♥liches Vergelt´s Gott!

Missio päpstliche 
Missionswerke:  € 120,00 für die 
Ausbildung von Priestern in den 

ärmsten Ländern   

   

  
 

 
    

  
 

 

 

 

   

  

Pfarre 
Süßenbrunn

       Wochentags-Gottesdienstzeiten in unserer Kirche:

Änderungen, werden jeweils am Ende der Messe bekannt gegeben.

Besonderheiten im April

 So

 
3

 
09:10

 
Familienmesse

 Do

 

7

 

19:00 Bibelrunde

 
So

 

10

 

08:45

 

Segnung der Palmzweige

 

bei der 
Florianikapelle,

 

Festzug zur

 

Kirche, anschl. Hl. 
Messe

 

mit Lesung der Leidensgeschichte

 Do

 

14

 

18:00 Abendmahlmesse, Sammlung von 
Hygieneartikel für das

 

Frauenhaus Mistelbach

 
Fr

 

15

 

15:00 Kreuzwegandacht

 
18:00 Karfreitagsliturgie und Grablegung. Wir 
bitten Sie wieder eine Blume zur Kreuzverehrung 
mitzubringen.

 
    

Grabwache bis 20:00 Uhr

 
Sa

 

16

 

18:00 Osternachtfeier mit Speisensegnung und 

  
         

Auferstehungsprozession

 
So

 

17

 

09:10

 

Ostersonntag feierliches Hochamt, 
musikalisch gestaltet vom

 

Kirchenchor, 
anschließend Speisensegnung

 

Mo

 

18

 

09:10

 

Ostermontag Hl. Messe

 

Do

 

21

 

19:00 Bibelrunde

 

So

 

24

 

09:10 Hl. Messe

 

Besonderheiten im Mai

 

So

 

1

 

09:10

 

Florianimesse der Freiwilligen 
Feuerwehr Süßenbrunn,

 

mit rhythmischen 
Liedern

 

Do

 

5

 

17:30 Maiandacht

 

19:00

 

Bibelrunde

 

So

 

8

 

09:10

 

Hl. Messe,

 

Muttertagssammlung

 

Do

 

12

 

17:30 Maiandacht

 

So

 

15

 

09:10

 

Hl. Messe

 

Do

 

19

 

17:30 Maiandacht

 

19:00 Bibelrunde

 

So

 

22

 

09:10

 

Hl. Messe

 

Do

 

26

 

09:10

 

Christi Himmelfahrt

 

Hl. Messe

 

11:30 Hl. Erstkommunion

 

So

 

29

 

09:10

 

Hl. Messe

 

Vorschau Juni

 

So

 

12

 

09:10

 

Patroziniumsmesse

 

–

 

Allerheiligste 
Dreifaltigkeit

 
 



Gewählte Kandidatinnen und Kandidaten 
Pfarrgemeinderatswahl 2022  

In alphabetischer Reihenfolgenfolge



Bauprojekt Pfarrzentrum Süßenbrunn
Baufortschritt Jänner bis Februar 2022

Montage der Küchen im OG; Komplettierung der Sanitärräu-
me; Herstellung des Unterbaues und Setzen der Rigole für den 
Betonweg und die wassergebundene Wegedecke in der 
Außenanlage.
Folgende Vergaben sind erfolgt: die mobilen Trenn- und 
Faltwände in den Sälen an die Karl Günter GmbH & Co in 
Glatten/Deutschland, die Beschaffung der Innenbeleuchtung 
an die Ing. Helmut Wiltschko GmbH, die wassergebundene 
Wegedecke an die Ing. Rudolf  Richter GmbH, die Stahlkon-
struktion des Vordaches an Amel Stroil Metallbau eU und die 
Zimmerer, Dachdecker und Spenglerarbeiten für das Vordach 
an die Roof  Dachservice GmbH. 

Verlegen des Linoleums im EG; Komplettierung der Steckdosen, Schalter und Rauchmelder; 
Herstellen des Elektrosicherungsverteilers; Montage sämtlicher Innentüren; Montage der Spiegel und Verglasungen

Nähere Auskünfte unter 0676/363 70 77.                                                                                                Silvia Prezzi                                                                                                                                                              

Derzeit ist eine Wohnung im OG mit rund 82 m² zur Vermietung noch frei: 
Miete monatlich netto rund € 673,00 zzgl. 10 % USt und Betriebskosten, Kaution € 3.600,00. 

In alphabetischer 
Reihenfolgenfolge

Gewählte 
Kandidatinnen 

Pfarrgemeinderats-
wahl 2022

Pfarre Süßenbrunn



         

      
      

 
 
  
 

 

 
 
 

 
 

 

        

  
  

Um 17:00 Uhr erreichten wir nach einem kleinen Fußmarsch durch das Dorf  
die kleine Pfarrkirche, wo wir mit Weihbischof  Bischofsvikar Stephan 
Turnovszky und Diakon Wolfgang Stark Dankgottesdienst feierten. Passend 
zum vorigen „Programm“ hörten wir die Schöpfungsgeschichte, musikalisch 
begleitet von Gitarrenklängen, Gesang und Flöte.
Sehr persönlich konnten wir für unsere Anliegen beten, Fürbitten formulie-
ren, uns bewusst machen, welche Verantwortung wir auf  dieser Welt haben 
und Danke sagen für Natur, Mensch und Tier.
Einen gemütlichen Ausklang verbrachten wir in der Großküche des Biohofs 
mit Speis und Trank und geselligem Austausch zwischen den PGRs und 
unserem Weihbischof. 
Ein herzliches Vergelt`s Gott!
                                                                                   PGR Doris Matzka

PGRs mit „Schöpfungsverantwortung“

Gerne habe ich die Einladung angenommen, die uns am 11. März zu einem 
gemeinsamen Abschluss dieser Pfarrgemeinderatsperiode zum Biohof  
Adamah führte.
Nach einer kurzen Anfahrt trafen wir uns in Glinzendorf  bei der Wirtschafts-
halle mit Herrn Gerhartinger, Umweltbeauftragter der Erzdiözese Wien. 
Dort begleitete uns der Gründer Gerhard Zoubek durch die Lagerhallen und 
Pflanzhäuser und erzählte uns stolz und überzeugt von seiner Familienge-
schichte, von Biogemüse, den idealen Bodenverhältnissen des Marchfeldes, 
und erklärte den hebräischen Namen ADAMAH, der übersetzt „Erde“ 
bedeutet.

Vielen Dank, dass wir Teil des Pfarrgemeinderatsteams Seyring sein durften.

Bei zahlreichen Aktivitäten durften wir die Seyrin-
gerInnen begleiten und unterstützen, beispielhaft 
seien genannt: Familienmessen, Sternsingen, 
Ratschen, Fastensuppenessen, Palmweihen, 
Fronleichnamsprozessionen, Agapen, Kirchweih-
feste, Erntedankfeste, Adventkranzweihen usw.

                
                 Margarete Insam-Polleros, Kristina Krenn und Sonja Friedlmayer

Wir bedanken uns für die interessanten Aufga-
ben in den vergangenen fünf  Jahren im Pfarr-
gemeinderat Seyring. 

...für die gedeihliche Zusammenarbeit 
in der Vergangenheit. Wir bittet auch 
um eine zukünftige Versorgung mit 

Bildern, und Beiträgen, sowie bei der 
Mithilfe der Verteilung unseres Pfarr-

blattes „miteinander”

Das Pfarrblattredaktionsteam  sagt  
ebenfalls allen scheidenden Mitgliedern 

des Pfarrgemeinderates 

                                                  JM

ein liches DANKE...♥

Im Namen des Pfarrverbandes Drei Anger bei Wien möchte ich mich als Pfarrer herzlich für die jahrelange 
- bei einigen von Euch schon jahrzehntelange - Mitarbeit im Pfarrgemeinderat bedanken. 

Gerasdorf:  Leopoldine Cervenka, Martina Mader, Ludmilla Neumayr.
Oberlisse:  Monika Czada, Annemarie Eichinger, Peter Grünstetter, Martha Hubalek.
Kapellerfeld:  Janos Feheregyhazy, Silvia Parger. 
Seyring:  Sonja Friedlmayer, Margarete Insam-Polleros, Elisabeth Kemeter, Helga Korb, 

Süßenbrunn:  Sandra Manianchira, Heinz Parth, Silvia Prezzi, Helga Weintraud.
              Kristina Krenn, Hans Sommer.

                                                                                                                            Vergelt´s Gott euer Pfarrer Branko 

Ihr habt das Pfarrleben bereichert, euer Wissen und eure Fähigkeiten in den verschiedensten Bereichen eingebracht. 
Ich hoffe, dass ihr das neue Pfarrteam im Rahmen eurer Möglichkeiten weiterhin unterstützt und die Pfarrgemein-
schaft euch als zukünftige Gäste begrüßen darf. 


